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(817-1) Nr. 1297.

Erinnerung.
an Maria F e r j a n c i ö und ihre Erben

unbekannten AnfcnthaltcS.
Von dcm t. t. Vczirr^gcrichtc Wippach

Wird der Maria Fnjancic und ihren Er-
ben unbekannten Aufenthaltes, hicrm»
elinnert:

Es habe Icrni Zorz von Stapft Nr. 60
wider dieselben die Klagc anf E> fitzung
der im Grundbnchc dcr Herrschaft Wip-
pach ^ud 'l'om. XXll . , s>«̂ . 162 cingelra
gcnen, in dcr Stcucrgemcindc Slapp i>u!»
Parc. - Nr. 622 gelegenen Wiese in,
Flächenmaße von 559^^y<, l ^Mf t . , .̂ >l>
liil.c^. 20, März 1869. Z. 1297, hier
amtö eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung anf den

2 5. J u n i 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
u. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfcnthaltcs
Herr Dr . Gregor Lozar von Wippach als
('ul-ulo,' u<l lu'lm» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit scll'st zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und an
her namhaft zn machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator r>e> handelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 22trn
März 1869.

(821—l) Nr. 1319.

Erinnerung
an Andreas P r c m c r s t e i n , Hiargareth
N e l i e r g o i , Anna T r o s t und deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Vom dcm t. l. BezirksgerichteWippach

wird den Andreas Prcmcrstcin, Üiiargarcth
Ncbergoi und Anna Trost nnd deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern hiermit crinncil:

Es habe Ignaz Habbc von St . Veit,
Vormnnd der mindeij. Franzista Hro-
vatln, wider dicselbcn die itla^c au> Gestal>
lung oder Löschung dcr auf dcr Realität der
mindcrj. FranziSla Hrovaliu von Podgric
Nr. 29 5u!» Io»><», l i>i>i». 185lu!Schi-
witzhoffen intal'nlirtcn Satzposten, als .- der
jur Andreas Piemel stein s^t. 321 ft.
haftende Schuldschc,u vom 30. Ma i 1736,
das für Margamh N'cdcrgai i»c l, 108 fl.
4 tr. haficnde Urtheil vum 23. I n n i 1801
und der für Anna Trost l^>" 1000 f l .
hafteode Ehcvcrtrag vom 8. März 1802,
«ul» i>rm«, 20. März d. I . , Z. 13 l9,
Hieramts eingebracht, worüber zur müuo-
llchcn Vcrhaxdluug die Tagsutzung auf den

22. I u u i 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhangc des § 29
a. O. 5D, angeordnet nnd den Geklagten
wegcn ihrcö nnbclaiutten Aufenthalten
Herr D r . Stefan Spazzapan von Wip.
pach als Curl!!«»!- !><! :>clu»> auf ihre Gc
fahr und Kosten bestellt wurde.

DcsslN werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder fich cinen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anher
namhaft zu machen haben, widriaenS dieŝ
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 22lcn
März 1869.

(881—i) Nr. 763.

Erinnerung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Mölt l i i 'g

wird den unbekannten Prätendenten auf Ei-
aeuthumsrechle dcr Parccllcn 2817, 2731,
aenannt „«r.'vüüc ,iri m^lllsliil» >»<»>!!"
und 3513, genannt,,»" "n-lliLliim i»ilj<>,"
der Wiesen und Farrcnkraulanthcile au
der Kulpabrückc zu Mottl ing hicrmil er-
innert:

Es habe Georg Äajuk von BoZalovo
Nr. 30 wider dieselben die Klage
pcw. Ersitzung dicscr Parccllcn ^,!<
l"-n<«. 20. Februar 1869, Z. 763, hicr-
amls eingebracht, worüber zur ordentlichen
miwdlichcn Verhandlung dic Tagsatzung
auf den

30. J u n i 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS
§ 29 a. G. O. angeordnet und dlN Ge-

klagten wegen ihres nubckauutcu Auf-
enthaltes Herr Anton Golia von Möltl ing
als^ur<,!ur<>,! i^lui» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
vcrstewdiget, daß sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst zu erscheinen oder sich eine»
anderen Sachwalter zn bestellen und an-
her namhaft zn machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am20tm
Februar 1869.

( 9 9 9 ^ 1 ) 3 t r7 i6947

Erinnerung
an Ierni S l a m n i k oder ocsscn ollfäl-
ligc Erben und Rechtsnachfolger unbe-

kannten Aufenthaltes.
Von dem l. t, Bezirksgerichte Rad-

mannödorf wird dcm Icrn i Slamnik oder
dessen allfälligen Erben nnd RechtSnacl>
folgern unbekannten Aufenthaltes hiermit
erinnert:

Es habc Thomas Odar von Altham-
mcr Nr. 12 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung dcr Realität Rcclf.-Nr. 1015
in! Herrschaft Radma»uSdolf, n̂!» i>rn(^.
19. April 1869, Z. 1694, hicramls ein-
gebracht, wornl'cr znr ordentlichen mündli-
chen Vcrhaudluug die Tagsatznng anf den

8. Inni l. I.,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hiergerichls angeordnet nnd den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Gregor Krizaj von RadmaimS-
oorf als ^uii ltur <«! uclrnn auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Deffcu weiden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zcit
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen nnd auhcr namhaft zn
machen huben, widrigcnö diese Rechtssache
m,t dem anfgestelllen Eurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksgericht RadmannSdorf, am
19. April 1868.

(749—1) ^Nr7i4227

Eriltnerultg
au die unbekannt wo befindlichen Franz
I e r i ö a , L>.'renz B r a u h er , Icr iu
Ä t a t o S , Franz H c r ^ o u u i k , Josef

S u n und Jur S u m er.
Von dcm k. l, Bezirksgerichte Kram-

bürg wird deu unbelaunt wo befindllchcu
Fianz Ic r i sa , ^orcnz Brauhcr, Icr»i
MatoS, Franz Herounil, Josef Sun und
In r Sumer hierunt erinnert:

Es habc Andreas itristanc von Tcr-
bojc Hs,-Nr. 9 wider dieselben die Klage
ans Verjährt- nnd Erloschcncrklärung
mcbrcrer Fordcrnngcn nnd zwar:

ans dem Schuldbriefe vom 27 April
1803 pcr 165 fl ^. W . ,

aus dcm Schuldbriefe vom 20. No-
ucmbcr 1805 pcr 200 f l . «, W . ,

aus dcm Schuldbriefe vom 3. Jänner
1806 pcr 100 f l . ^. W.,

ans dem Schuldbriefe vom 19. Iuu i
1807 per 50 ft. D . W . ,

aus dem Schuldbriefe vom 3. Ma i 1808
pcr 125 f l . tt. W . ,

aus dcm Schuldbriefe vom 3. Decem-
ber 1809 per l00 f l . D . W . ,

aus dcm Schuldbriefe vom 17. April
1811 per 38 fl. D . W. ,
>ul. l'rlU'«. 23. März 1869, Z. 1422, Hier-
umts eingebracht, worüber zur müudlichcn
Vcrhandlnng dic Tagsatzung auf den

2 3. J u n i 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, angeordnet nnd dcn Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Dr. Burger von Krainbura als
('uilUln- <ul l,<!ml> auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcsseu wcrdcu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rech-
ter Zcit selbst zu erscheinen oder sich cimn
andern Sachwalter zu bestellen und on>
her namhaft zn machen haben, widriacns
diese Rechtssache mit dcm anfgestclltcn
Cnrator verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Krninbnrg, am
23. März 1869.

(734-1) Nr. 4161.

Grinnernng.
Vom dem l. k. städt.. dclea, Bezirks-

gerichte ^aibach wird dem unbekannt wo bc>
findlichen ^ula Ecrnc und scincn nnbc-
launtcn Erben kundgemacht:

Es habc Icrn i Kcrn, ourch Dr . Orc!
von ^aibach, wider dieselben dic Klage aus
Verjährt- und Erloschenertlärung dcr auj
dcr Realität Pfarrhof S t . Äcanin Grnnd-
bnchs-Nr. alt 58, neu 133, zu Gunsten
dcS ^nla (icrnc nnd seiner nnbctanntcn
Erben seit 19. Juni 1836 intabulutcn
Darlehens - Forderung aus dcm Schuld-
scheine vom 25, Ma i 1836 pcr 18 fl.
23 tr. E. At. eingebracht, worüber dic
Verhandlungs'Tagsutzmlg anf dcn

2. Inli l, I.,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts anbe-
raumt wordcu ist.

Dcsseu wcrdcu die Geklagten zur Wah-
ruug ihrer Rechte mit dcu> Anhange ver-
ständiget, daß denselben Herr Dr . von
Schrey, Advocat in Kaibach, als (^irulor
inl mlnn, bestellt worden sei.

Laibach, am 5. März 1869.

(1102—1) Nr. 1615.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bczirksgcrichtc îuck

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcs Johann

K'uralt von Safuitz gcgeu Franz Pokoru
von Lack wegen aus dcm Vergleiche vom
5. Jul i 1867, Z. 1552, schuldiger 105 fl.
ö. W. l). ». c. in die executive öffentliche
Vcrstcigcruug der dcm letzteren gehörigen,
im Grundbnchc dcs Slüdldominiuniö Lack
,^ll'Urb.--Nr. 172 vortommcndeu, zu Lack
Vorstadt Karlouitz >nl» Hs.-) ir . 46 gele-
genen Hanörcalität, im gerichtlich erhobenen
SchätznngSwcrlhc von 621 ft. ü. W.,
gcwiliigct und zur Vornahme derselben die
drei FeilbiclungöTasatzungcn anf den

5. J u l i ,
9. Augus t und
6. S e p l c u l b c r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr Gc-
richtskm'zlci mit dem Anhangc bcstimmt wor-
den , daß dic fcilznbletendc i)lealität nur
bei dcr lctzlen Fcilbiclnng auch unter dcm
Schätznngowcrlhc an dcn Meistbieten-
den hinlaügcgcben werde.

Das SchätznngSprotokoll, der Grund-
buchSe t̂ract und die ^icitationsbedingnissc
tönneu bci dicseni Gcrichtc in dcn ge-
wöhnlichen Amtöstunden eingesehen we«den.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 30lcn
April 1869.

(1101—1) Nr. 1614.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Lack wird

hicinit bekannt gemacht:
Es sei über das Alisuchcn des Johann

Kuralt von Safnitz gegen Franz Pokorn
von Lack wegen ans dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 5. Juli 1867, Z. 1555), schnl̂
digcr 100 ft. ö. W. <>. «. <!. iu die exe-
cutive öffentliche Versteige, ung dcs dem
letztcrn gehörigen, im Grnndbnchc der
Pfarrl'irchc Altlack >ul> Urb.-Nr. 29 vor-
l'onimcnden, in dcr Vorstadt Kailovitz gc-
legcncu sogenannten ^talit'schen Gartens,
im gerichtlich crhobcucn SchätzungSwcrlhc
von 80 ft. ö. W, , gcwilligct und znr Vor-
nuhmc derselben die drei Feilbictungs-
Tagsatzungcn auf dcn

5, J u l i ,
9. A n g n st und
6. S c p t c m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der Ge-
richtskan^lci mit dcm Auhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lctzlcu Fcilbictung auch uutcr dcm
SchätznngSwerthc an dcu Nicistbicteiidcu
hintangcgebcn wcrdc.

Daö Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd-
buch^c^tract und die LicitatiouSbcdingnisse
können bci dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen Amlsstnudcn eingesehen wcrdcn.

5t. k. Bezirksgericht Lack, am 30lcn
Apnl 1869.

( 1 0 5 9 - 1 ) Nr. 1199.

Executive Feilbietunq.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Littai wirt

hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr daö Ansuchen dcr Maric

Krieger von Kreßnitz gcgen Georg und
Äcaria Simonc,? von Krcßnitz wegen aus
dcm Urthcilc vom 28. April 1866, Zahl
l457, schuloigcr 10 f l . ö. W. l-. «. <>. i,i
die ej.-ccutioc öffcnllichc Vcrstcigcrnua der
dcm lctztcrn gehörigen, im Grnndbnchc
Gcschich .'uli 3lcctf.°?tr. 8 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthc vou 910 f l . ö. W., gcwilli.
get, und zur Vornahme derselben die exec.
Feilbictnngstagsatzungcn auf den

1. Inli,
2 9. J u l i und

2. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier^
gerichts mit dem Anhangc bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nnr
bci dcr lctztcn Fcilbiclung auch unter dem
Schätzungswerlhc an dcn Meistbietenden
hintaugcgrbcn wcrdc,

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grunde
buchscftract uud dic Licitalionsbcdinguissc
können bei diesem Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Li l tai , am 14ten
April 1869.

(1105—3) Nr. 1032.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom Iten

April 1868, Z. 1589, wird vom k. l.
Äc^irkögcrichle Laas bekannt gegeben, daß
in dcr ExccnlionSsachc dcs Anlo Anzclc
von Glina, durch dcsscn Ecssionär Ma-
thias Zakr^jöct, gcgcn Franz Drobnic" vou
Großoblack dic drille executive Fcilbictung
der Realität Urbarial-Nr. 4 :«! Herrschaft
NadliScs mit dcm frühern Anhangc im
RcassumirungSwcgc auf dcn

18. M a i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, in dcr Gcrichlskanzlci
angeordnet wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 16tcn
März 1869.

( 1 1 0 7 - ' 2 ) ' N'r?724."

Relieitatiou.
Von dcm k. l . Bezirksgerichte LaaS

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei übcr Ansuchen dcs Herrn M i -

lavc von Zirkniz die Rclicitatiou dcr
vormals dcm Andreas KoroSec von Obcr>
ottavc gehörig gewesenen, im Grnndbuchc
der Herrschaft Nadlischck ^il> Urbarial-
Nr. 292/205 vorkommcndcn Realität we-
gen vom Erstchcr Matthäilö Kovacic von
Obcrottavc nicht zugehaltener Licitations-
bcdingnissc bewilligt, nnd es wird zn
dcren Voruahlnc dic cinzige Tagsatznug
auf dcu

1 9. M a i d. I . ,

Vornntla^s 10 Uhr, in dcr Gcrichts-
kanzlci mit dcm Anhangc angeordnet, daß
dic Realität hicbei nöthigenfalls um jeden
Preis vcränßcrt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 16ten
Februar 1869.

(957^2 ) N r T ^ T T ^

Relicitlttioll.
Vom k. k. Bczilksgcrichle Sittich wild

hicmit bekannt gemacht, daS in dcr Exe-
cntionSsachc dcö HandliuigShanscs Nialncr
c l Maycr wider Johann Rliß von Wei-
xclburg über Ansuchen dcs Hcrrn I . E.
Rögcr vou Laibach die Rclicilatiou der
im Grundbnchc dcr Stadt Wcixclburg
,«uk Collie I I , Folio 180 nnd 189 vor-
kommenden, zu Weixclburg liegenden Rea-
litäten bewilliget, und zu dcrcn Vornahme
im Rcassmnirungswcgc dic einzige Tag-
sahnng auf den

1 6. I n n i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit dcM
Anhange angeordnet worden ist, daß nö-
thigenfalls diese Realitäten auch unter dclll
Schätzungswcrlhc hinlangcgcdcn werden
würden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 2Iten
Iänncr 1869.
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(982—3) Nr. 2107.

Edict.
Vom k. k. Lcmdesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß über Ein-
schreiten der Gewerkschaft Knapouse
bic Einleitung des Amortisirungs-
Verfahrens in Ansehung des der Ge-
werkschaft selbst zugehörigen, von der
k. k. Berghauptmannschaft Laidach
unterm 3. M a i 1 8 6 0 , Zahl 877,
ausgefertigten und im Gewerkenbuche
^0mo I , M«;'. 104 eingetragenen
Kuxantheiles Nr. V I I I an der Ge-
werkschaft Knapouse bewilligt wor-
den sei.

Demnach werden I c n c , in deren
Besitze sich dieser Kuxschein befindet,
oder welche auf solchen rechtmäßige
Ansprüche stellen zn können vermei-
nen, aufgefordert, ihre Ansprüche in
der Frist von
e i n e m J a h r e , sechs Wochen

u n d d r e i T a g e n
dom Zeitpunkte der dritten Einschal-
tung dieses Edictes in die Laibachcr
Zeitung so gewiß hicrgerichts geltend
zu machen, als sonst nach Ablauf
dieser Frist über weiteres Einschreiten
der Gewerkschaft obiger Ku^schein für
cuuortisirt erklärt wird.

Laibach, am 20. Apr i l 1869.

^ 9 4 5 — 3 ) Nr . 1826.

Edict.
Das k. k. Landesgericht in Lai-

bach gibt bekannt, daß in der Exe-
cutionsfache der Frau Theresia Vosja,
durch Herrn D r . Pfefferer, wider Herrn
Niichacl Martinitz wegen 2625 st.
o. 8. o. die executive Feilbictung der
nn Grundbuche Eommcnda Laibach
^ Urb.-Nr. 25 vorkommenden Hof-
statt in der Krakauer - Vorstadt im
Schätzungswerthe von 7000 st. be-
williget und zu deren Vornahme die
Termine auf den

7. J u n i ,
12. J u l i nnd
16. Angust d. I . ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet wnrden, daß die Realität erst
bei dein dritten Termine auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden wird.

Der Grundbuchsextract, das Schäz-
zungsprotocoll und die Licitationsbe-
bingnisse können in der diesgerichtli-
chen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 6. Apri l 1869.
(663^3)' Nr. 243.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adclsbcrg wird

"ctllmtt gegeben:
(5s sci über Ansuchen des Herrn Karl

Acmrou von Adclsberg gcqcn "" las
^.'zjak von Zalog, die Rcassumirung der
'"'t dem Bescheide vom 21. Ma i v I ,
Z ,4114, eingestellten dritte,, crceutivcn
"k'lbictnng der dem lctztcrn gcbörigcn,
?"f 1587 fl. 10 kr. ö. W. bcwcrthclcn,
" " Grundbliche der Staatsherrschaft Adels-
^ ' 3 «nl, Urb.-?ir. 163^ vorkommenden
Aealität bewilliget, und die neuerliche
""rnahmc derselben auf den

1 6. I u n i 1 8 6 9 ,
^°unit!ags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlci
. 'l dem Beisätze angeordnet worden, daß
^>e Ncalitüt hicbci allenfalls anch linlcr
lv i^ ^^"^ungswcrthe veräußert werde»

Dcr Grundbnchsrrtract, daS Schäz-
^ 'llsvrotokoll und die Fcilbictungsbc-

'gnissc können hicrgcrichlS eingesehen
^ldcn.

2« K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
^-Jänner 1869.

(992—3) Nr. 1990.

Edict.
Das t. k. Laudesgericht in Laibach

gibt bekannt, daß das den Anton
Garbcis'schen Erben gehörige, im
magistratlicheu Gruudbuchc vorkom
inende Haus in Laibach am Rcbcr
Nr. 26 im Wege einer freiwilligen
Veräußerung mit Vorbehalt der Rechte
der Glänbiger

am 2 4 . M a i 1 8 6 9 ,
Pormittags 9 Uhr, um den Iuven-
turöwerth von 756 st. ausgeboten
nnd hicbei allfällig auch Anbote uutcr
deul Inventllrswerthe angeuomuien
werden, in welch' letzterem Falle sich
die Genehmigung vorbehalten wird.

Der Grundbuchsextract, das I n -
ventursprotokoll und die Licitations-
Bcdingnisse können Hiergerichts ein
gesehen werden.

Laibach, am 17. Apri l 1869.
(983—2) Nr. 1045.

Erinnerung
an Josef D e m ö e r , Urban N o z m a n ,
Sebastian W i d m a i e r , Lutas S t a r -
m a n , Al'.drcas M c r h a r , Friedrich v.
S t r a h l , Andreas Je lenz , Mathias
I c n t o nnd Priinus ^ i o u a k , sammt
llchc unbekannten Aufenthaltes und Da-

sei nö.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Lack wird

den Josef DcmZer, Urban Nozman,
Sebastian Widmaier, Lula« Starman,
Andreas Älcihar, Flicdrich v. Strahl,
Andreas Iclcnz, Mathias Ici,to und
Primus Novak, sämmtliche unbclanlilcn
Aufenthaltes und Daseins, hiemit criunert!

Cs habe Josef Breiicc von ilictccc
Nr. 19 wider dieselben die Klage aus
Verjährt- und Crloschcncrtlärung nach-
stehender, auf dcr Realität Urb-Nr. 547
iul Novalistcu-Grundblich dcr Herrschaft
Lack haftenden Satzposlcu, als:

I. Herr Joscf <'cmser laut Schlild
schein vom 21. April 1786 per 127 fl. 30 kr.;

I I . Urban Rozman laut Schuldschein
vom 18, Scplcmber 1801 per 127 fl. 30 lr.;

III . Sebastian Widmaier uermög Uclicr-
gabc von» 18. Iänncr 1807 von seinem
Vater Valentin überoomuicu;

IV. Lufas Starman laut gerichtlichen
Vergleiches vom 17. März 1810 per
35 fl. 8 lr.;

V/VI. Anercas Merbar lanl Vergleiches
vom 19. Apii l 1816 per 50 fl., und des
nämlichen exec, inlabuliiten Vergleichs

VlI. Friedrich u. Strahl vermög wilth-
fchaftsämtlichcn Vergleiches vom 13tcn
October 18l9 vin lxl^ulil>ni>! 53 f l .

VIII lul I I . Andreas Iclcnz lant Cession
vom 10. Jänner 1828 ans dem Schuld-
scheine vom 18. September 1801 snvcr»
inlabulirt;

IX i.<1 I I und VI I I . Mathias Icnko von
Mauzhizh lant Cession vom 17. Juni
1829 alif die zweite nnd achte Satzpost
des Urban Noömau nnd Andreas Ielcnz
suvcnnlabulirt mit 127 fl 30 tr. W. W.
oder 109 fl. 1 6 ^ kr. C. M . ;

X. Mathias Ici ' lo von Manzhizh laut
Schuldschein vom 1. November 1832 mit
63 fl. 45 kr.;

X cn! IX nnd X. Primus Novak von
Jama in Folge Cession voiu^i. Dec, 1833
auf die am IX. und X. ^atze stehenden
Fmdcruugcu des Mathias Icnko supcr-
mlablilirt;
.^uli ,"^>,^. 27. Fcbruar 1869, Z. 759,
hieramtö ciugebracht, worüber zur mnod-
lichcu Verhandlung die Tagsatznng auf den

2 5. J u n i 18 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
dcr allg. G, O. angeordnet nnd den Gc
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Jakob Bogatti von Liftca Nr. I
als ('m'illm- ml ul'lu'u nuf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dcsfcu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu c>scheii,s» oder sich c>nc»
andern Sachwalter zu bestellen m,d anhci
namhaft zu machen haben, widrigcns
dicfc Rechtssache mit dem aufgcstclllcn
Curator verhandelt werden wird.

Lack, am 22. März 1869.

(840—2) Nr, 5250.

Neassumiruug
ezecutiver Feilbietuug.

Vom l. l. stadt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Lail>ach wird bekannt gemacht:

Cs sci über Ansuchen dcr k. t. Fi-
uanzprocuratnr in ^aibach die executive
Vcrslcigcrnng der dem Andicas Haliulkar
von Blnniidorf gehörigen, gerichtlich auf
1135 fl. 60 lr. geschützten, ̂ u!' Urb. Nr. 11 l
lul Lamberg V0ltom>ucnden Neulitüt l>̂ >.
Nestes pr. 33 fl. I4z kr. im Neassumi-
rungslvcgc ncncrlich bewilliget, und hiezu
die Fcill'ictungs-Tagsatzling auf den

5. J u n i 1 8 6 9 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtötanzici mit dem Anhange angcordlm
wuldcu, daß die Pfaadrealilät bci dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs
werthe hilltangcgcbcn werden wird.

Dic ^icilationsbcdiilgnissc, woroach
iusbcsondcrc jeder Licilant vor gemach!» m
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen dcr
Licitationscommission zu c> legen hat, fo
wie das Schätzungsprolotoll und dcr Gru»d'
duchsextract tonnen in dcr dieögcrichtlichen
Ncgistratur cingeschen werden.

Laibach, am 31. März 1869.

(1079—2) Nr, 13786?

Executive
Nealitäten-Versteigernnst.

Vom k. k. städt.-dclcg. Aezirtögcrichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Cs sci übcr Ausuchcn dcr Anna Zavir--
öck verehelichte Mazik von St. Marein
die executive Versteigerung dcr dem Johann
Gorsl? von Podgorica gehörigen, gcrich»
lich auf 2029 f l . 40 tr. acfchälMi, im
Gruudbuchc Lichlcnberg nnd Podgoric >>ul»
Urd.-^lir. 71, Nctf. Nr. 0 vorkommenden
Realität bewilliget nud hiczn drei Fcilbie^
tungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. J u n i ,
die zwcitc auf dcn

10. Illli
und die dritte auf dcn

I I . August 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dcr Amtskauzl. i mit dem Anyangc angelnd-
net worden, dlch die Pfandlcalität bei dcr
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder übcr dem Schätzungswert!), bei dcr
onltcn aber anch uutcr demselben hintan^
gegeben werden wird.

DicL!c>tat!0nsbcdingnissc,wornach ins^
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOucrc. Vadium zu Handen
dcr ^citations-Commission zu erlegen hat,
so wie daö Schätzuugsprotukoll und dcr
Orundbuchscxtract töuucu in dcr dicö-
gerichtlichcll Äiegistratur cingcschcn werden.

Laibach, am 22. December 1868.

^ 0 6 0 — 2 ) Nr^958?

Ezmltivc Feilbietung.
Von dem t. k. BczirlSgcrichte Lltlai

wird hicmit bekannt gemacht:
Cö sci über das Ansuchen des Franz

Krofolz »<>»>. seines Chcwcibcs Viinenzia
von Podgaber, Bezirk Sillich, gegen Jo-
hann Simoucic vou Gabronlo wegen ans
dcm gcrichlllchcn Vergleiche vom 4. Dce.
1867. Z. 37 l0 , schnldigcr 87 fl. 22 tr.
ö. W. ('. l-!. l'. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem letzteren gchörigcn,
im Grundbnchc Krcutbcrg >n!» Nclf.Nr. 30
und 31 vorkommenden Realität, im ^
richllich erhobenen Schätzllngswcrthc von
1912 fl. 80 tr. ö. W. gewilligt nnd znr
Vornahme derselben die drei Feilbictlmgs-
Tagsutznngcn auf dcn

2 4. J u n i ,
2 2 J u l i nnd
2 6. A n g u s t 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Amtskauzlci mit dcm Auhangc bestimmt
worden, daß dic feilzubicttudc Realität
nur bci der letzten Feilbietung auch nuter
dcm Schätzungöwerlhe an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcben wcrdc.

Das Schätzungsftlotc'loll, dcr Gruud-
buchsc -̂tract uud dic Liclwli'ousbcdmguissc'
lönncu bci diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtsslnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littm, am 17lcn
März 1869.

( 4 9 1 - 2 ) Nr. 261.

Kundmachuug.
Vom l. t. Beziltöuciichte Nclimarttl

wird dcn nnlickannttn Rccht^ftratcndcnten
auf die Wiese v,!Il<l ^no/.o! Parz.-Nr. 402
dcr Steucrgcmeindc Stcnitschnc bekannt
gegeben:

Cs habe Iofcf Maria Fürst v. Sul«
koufsly, Inhaber dcr Herrschaft Ncnmarttl,
duich dessen Verwalter und Machthaber
Friedrich Ankcmins von Neumcuktl wider
dieselben dic Klage l>c>. Eigcnthnmsancr-
tcnuung auf obige Wiese 5u!> m'<u>8. I l tcn
Februar 1869, Z .261 , eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung unter dcn Folgen des §. 29 a. G. O.
die Tagsatzung auf dcn

1. I n n i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr angeordnet, nnd dcn
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Anton Schclesniler von
Ncumarktl als (^ul-ulm- lxl uclmn aufge-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eudc
verständiget, daß sie entweder selbst zur
Tagsatziing rechtzeitig zu erscheinen oder
einen andern Sachwalter sich zu wäh-
len und anhcr namhaft zu machell
haben, widrigcns diese Rechtssache mit
dcm aufgestellten Curator auf ihre Gefahr
uud Kosten verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ncumarttl, am
I I. Febrnar 1869.

(934—2) Nr. 794.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm l, k. Bezirksgerichte Lack wird

hicmit bekannt gemacht:
CS fci übcr Ansuchen des Herrn Franz

Klisper von Kraiuburg, durch Hcrrn Dr .
Ämger, gegen Michael Foltrin von Lack,
durch dcn ^lNlNur ml lwlum Hcrrn Ioh.
Schuschnig von Lack, wegen aus dcm Ur»
lheilc vom 3. August 1868, Z. 3096,
schuldiger 212 ft. ö, W. <̂ . 5. c. in die
executive öffentliche Vcrsttiaeruna der dem
letzte» cn gehörigen, im Giundbnchc des
Sladtdominiums Lack >ul» Urb. < Nr. 60
uuo 69/! vorkommenden Realitäten, im
gerichtlich erhobenen Schätznngswerthe von
491 f l . und 50 ft, ö. W., gcwilliget und
;ur Vornahme derselben dic FeilbietungS«
Tagsatzuugcn anf dcn

2 1. J u n i ,
2 6. J u l i und
30. Angust 1 8 6 9 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtökan^lci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietenden Realitä-
ten iu,r bci dri letzten Fcilbictnng auch nnter
dcm Sckätznnaswcrthe an dcn Meistbie-
tenden hintangcgebcn werden.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grunde
bnchscxtract und dic Licitationöbcdingniss-
könncn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 4ten
März 1869.

" ( N 0 6 - 2 ) Nr?1607.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bczilks.icrichtc LaaS

wird hicmlt bekannt gemacht:
Cs sci über das Ansuchen deS Johann

Pouifvar von Pousccc gegen Stefan Hi l l
von Hala wcgen aus dcm Vergleiche vom
9 Fcbrnar 1866, Z, 1202, schuldiger
39 fl. 27 kr. ö. W. <!.«. «. in dic exec offcnt«
lichcVerftcigcruug dcr dem letzteren gehöri-
gcu, im Gruudbnchc dcr Herrschaft Nadliset
>ul> Urb. <Nr. 324307, Reclf.-Nr. 412
vorkommenden Realität, im gerichtlich erho-
bcncn Schätzungswcrthc von 1310 fl. ö. W.,
^cwilligct nnd znr Vornahme derselben die
cz,cc. Fcilbiclungs-Tagsatzungcn auf den

19 M a i ,
19. J u n i und
20. J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hieryc«
richts mit dcm Anhange bestmnnt wor-
den, daß dic fcilzliliictcndc Realität nnr
bci der letzten Fcilliiltnng auch uuter dem
Schätzungswerlhe an dcn Meistbietenden
hinlangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzllnasprolotoll, der Gruud-
bnchscNiact uud dic LicitalionsbedilMlsse
löuucn bci diesem Gerichte in dcn ae«
wohnlichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 22ten
März 1869.
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" Für Unterleibsbruchleidende!
Diese dnrchanö nnscliädlicl) nnrleudc V rnc i i sa l de uou ( i ^ t t l . T turzene, is ts r in

H e r i s a » (3chu>ei;) ist in Töpfen zu fi.!!. ^0 kr, ö, M . neust Gebranch^aniueisling nnd Zeugnissen
echt zn uezieheu sowohl durch den Erfinder sellist, alö durch Herrn E r . B i r s c h i t z , i!audschasls-
Aftothcke in Va ibach .

Ich fühle mich tief gedrungen, Sic zu uenachrichngen, daß ich durch 2 Töpfe Ihrer Brnchsalbc
von ciueiu Nnk'rleidödruch, an dein ich seit ^ Jahren so schwer >i!t, das; ich vielfältig das Bett hüten
mußte, vollständig geheilt lnu, so daß ich, riu Manu von 68 Iahreu, alle uieiue Geschäfte wieder
verrichten lauu

M i i h lcu a./N., O.°A. Horb, Wilrttcmbcrg, den 15. März 1^68, l 5 h r i s t i a n H a y e r , Schmied.

R. Morawski
in Wien

Kohlmarkt tt, R. Stock,
empfiehlt sei» Lager von I t rohhn te» , V l n -
mrn, Federn, Ä>lfpn<?gegenstandcn,H»t-
formen u»d Modisten - Art ikeln, stets
nencstrr Mode und zu billigen Preisen.

«elzte Neuheit (W7 il)

„Ttrohfächer"
ausschließlich pr iv i legir t .

Gute, unverfälschte

Wiseller u. Nntcrklaincr

Weine,
die Maß zu

H^ j und zu 4-^F
Krcnzcr, sind zu haben in dcr St. Pctcrs-
VorstadtHaus?lr.2 im Mayer'schcu
Hause, rückwärts, wasscrseits, bei

(N35—1) Hlndrens Dollinnr.

Nnunterdrochcn arbcit^ndc ^Apparate

gashaltiger Getränke
ronstruirt von

1^4, Faubourg Poissonni^rr, P a r t s .
S e l t e r s w a s s e r , ftw'e alle befanitteii M i n e r a l - unb

nach Vorschrift ^!sa!»!!!c„^,V<.ttc„ mrdisinischr» Wasser.
Soda 'V,»,l, ' i !abc, louuc ^»ckc!h,ili!^c, qcwiinte u,ib wein-
c,c,sti>ir Wctr«, ikc, M0> , , , , r c»de W c i n c . Iun<;c«
Ä ier l?c!n a l t en gleich monssnmb ^ i machen, dasiclbc ni
vrr l 's„n,! ,owohl im Geschmack wie Qualität, Ueber«
I,aupt alic l o h l c l i s a u r e n Getränke ^u bereiten, — Vc»
sonoere Einrichtung ist „icht eliorderlich. Jedermann kann
d,c >N!hrun,i libernehme», — «l .nant ic.

D,cse Apparate sind die ein^i^lN, welche allen Horschrif-
tc» der Gcslüldheitsl'chölden (>!>niiqe leisten, die elnzlqen,
welckc de» Vcdilrfnissen eines industriellen Betriebes cnt<
jprechcn,

Dicjc,!i>;cn, die sich mit diesem ssewinnbringenden Oc-
schäslc l'esasscn wollen, mo^en das Handbuch ubc r , ,Fabr ! '
f a l i o u uon l o h l e „ s ü u i e l > a l t i q c n G e t r ä n k e n " be»
ziehen, ein schönes Werk mit !^0'.'lbl'ilbunaen, ueroffeiitlicht
von den Fabrikanten, in deutscher Sprache erschienen bei
Wie>!and A Hempel in Verl,n, vorrathi^ in allen Vuch»
llcliidlunac», — (Oebrauebi! 'Aüwcisuxa der 'Avvaratc !i"<ii^o
u»b !^!^!>« aus 3<crla»^c!i.) Ägl'Mnr i u V ^ i o n , N o v r ü ü o r

(880—2) Nr?502^

Crillltcruttg
Von dcm t. k. Acziiksgcrichte Mott-

ling wild dci! linbckannlcn Rcchtsplätcn-
dcntcn ans die Parzelle Nr, 1674!', 19<)ll>,
1058!', 1091-', 1059, 1000», 1008,
1009, l074», 5002i>, 5157l', 5001,
500!^ der Sttlicrgcmcmde Wlischinödorf
hiclliiit ciinncrl:

Es hadc Katlillrilic, Pcllic von Dra-
golliclödllif Nr. !>2 wider diescldcn die
Klage auf Elsitzung l<ul) s»,!,^. 5, Fc-
bruar 1809. Nr. 502, hictamls cil,f,e-
bracht, wo>iibcr zur or^ciillichel, münd'
lichcn Verhandlung die Tagsatzung auf
den

23. J u n i d. I . ,

ssrnh 9 Uhr, mit dem Aühans,c des Z 29
ü. G. O. wegen ihrrö uudltVnintcn Auf-
cnlhaltcs Johann Vidciic uon Velctschcn-
dorf als l >,!.,><,!' !>'j lulln», anf ihre Gc«
fahr und Kosten kcsttllt wurde.

Dcsscu werben dieselben zn dem
Ende verständinct, daß sie allenfalls zu
rechter Zcit selbst zu erscheinen, oder sich
einen andcrcn Sachwalter zu bestellen
und mchcr namhaft zu machen haben,
widrigeuö diese litcchlösachc mit dem anf-
gestelllen Curaior verhandelt werden wild.

K. k. Vcziltsgericht Älöttlina, am 7ttn
Februar lk69.

Preise «ler Mieder
von 8, 10, 12, 14 bis 1« sl. ö. W.

Celnturo von

n i l i ]—"7—n—r—i—"""! \W s*'e"unkr dm-uii

wmSmm SHi
•'•• A - \ / P III J V T ^ - ' M ' l'apiorstreison:
'VASiXlUORSPtO-t-^Sr !• Unifang von

W \ \ llll / - F W Brust undHiik-
fe'T \ I UOI / f iW ken unter den
ft I i» « > i i / :Y& A r m e n tfcnoni-

/tffl = iYI VVPIvSi faiufderTiiille.

^ddf Jleiifr M « \ K « J rÄif i
\ N?9 II 1 ? ^ t 0 C ^ Kiinier über das

^ < ^ - \ A / i r U A " ^ > ^ Kloid zu neh-
>v W t i l s^^ «»en.

\ n / in^p> %\

(764-2) Nr. 106.

Erbschafts-
K l t n d ln a ch ll lt g.

Vom l. k. Bezirksgerichte Kronan
wird detaiult gemacht:

Es sei Paul Mörtel vou Natschach
mit Errichtung ciucr unförmlichen letzt-
willigen Anordnnug gestorben.

Da der Aufenthaltsort der gesetzli-
chen Erben Elifabath und Josef Mörlcl,
Vrudcrslindcr, von dort derzeit unlictanlit
ist, so werden diesclbm aufmerksam ge-
macht, sich binnen

E i n e m J a h r e

vou dem unten gesetzten Tage an, bei
diesem Gerichte zn melden, cucntncll die
ErbserklnlUüg anzllbringcn, widliaenö die
Berlasscüschaft mit dem für dicscldcu
aufgcstclltcu Enrator, Herrn Johann Er-
lach von Natschach, abgehandelt werden
wllrdc.

Kronan, am 10. Jänner 1869.

(35l-2) Nr. 132.

Amortisations-Edict.
Vom t. t. Bezirksgerichte Nadmanns-

dors wird hiemit bckaunt gemacht:
Es sci uwr das Ansuchen des Franz

Hwan von Stcinbüchl die Einleitling der
Amoltisiruna. der auf feincn Rcalitälen
Pusl'^l'r. 93 und 389 l><! Grnndbnch
Herrschaft NadmannSdoif haftenden Satz-
posten, als:
») der Schuldverschreibung vom 24. An-

nnst 18l0 pir 910 f l . für Maria
Hanplmann von Krainuurg lu! Post"
Nr. 93 ,

>») der Schuldvcrschrcibuug vom 22. I n l i
1793 per 1075 fl. für Anton, Helena,
Maria nnd Barbara ^apns ml Posl-
Nr. 389,

<y des Beitrages vom 22. Sept. 1800
per 20 ft. nnd 28 ^agcl Nägel sür
Maria Haufttmaun von Krainbnrg ->ll
Post-Nr. 389,

<l) des Vertrages vom 15., ratif. 23tcn
October 1807, ,»ct. zn liefernder Nägel
filr dir Nämliche ;u! Post°Nr. 389 und

l>) des Elnenuerlrages Nr. 23, ratlf. 29ten
Jänner 1810, sür Helena Toman geb.
Hridal l^l'>. des Heiralt'gutcs per
12.941 f l. der Widcrlage und Äior-
gengabe per 5.883 fl. 21V« kr. und
des Geschenkes pr. 352 fi, 5 6 ' ^ kr.
in L. W. ml Post^Nr. 389,

bewilliget, nnd es werden alle Jene, welche
ans diese Forderungen irgend einen An-
sprnch zu haben vcrmciucu, aufgefordert,
denselben

b i n n e n e inem J a h r e , sechs W l i -
chen u n d d re i T a g c u

hicrgcrichtö anzumelden und geltend zu
machen, als sonst dieselben null nnd
nichtig und nicht zn Nccht bestehend er-
kannt werden.

K. k, Bezirksgericht Nadmannsdorf, am
12. Jänner 1809.

Mbacher Actiell-Gchllschaft für (Mbcleuchtung.
Die diesjährige ordentliche

General - Versammlung
fijihet

DnucrZtag >cn 17. Juni, Vmmttllgs 10 Uhr,
im Fabr ikslocal

statt, wozu die verchrlicheu A c t i o u ä r e ciugcladcu werden. (1126)

Bad NTeuhaus
^S'tcicrmark).

An der Slidbahnstation ( 5 i l l i (mittelst Eilzug 8z Stunden von Wien,
ti.̂  Stunden von Trieft).

von 29" N. (Hcparat-Vädcr mit neuer, divetler Qmlleiilcitiinc,) Ilild 2«" N. (Cur-Vassiü).
Von niiiilicrlroffeüer Heilwirllmg in Nerven- und ^ra, lenkra»khci ten, Nheuma-

tismen, Blasen- u»d Darm-.^iatarrlicn, Drüsen und Gelenfsleiden :c.
j»» «̂  i « o , l - N i <> t l",l , i ,» ẑ  : 1. I>I l^ ! .

Anfragen n,id Bestelluiige».' „An die Direciiou des st.-lcmdschaftl, Millcralbadcs
Ne i l l i a»^ bei i f i l l i lstcierumvy.

Programme und ^pre is tar i f durch dieselbe gra t i s .
Ba'occn-zt und Direktor:

(l094-2) Nsä. H ciliii'. I)r. «»»Ni»»t' m. p.

^ ,75.««><> Oluldcu »^ä.Q/Vtt Gulden
< ru. Hauplgew!!!,!. cu. Hauptgewiini.

! 3374tt« Gewinne
^ . oou
< cv. f l . !7i».n<»n — l<».,.<»<>0 — 70.000 - ll3 000 17.500 - 14.000 — 10,500
< - «750 - 7000 — ;t500 — 175«» — ic . :c. Iiietet die >wu der herzogl. B r a u n -
< schweig'scl)llt Itegierunss errichtete und garant i r te groste 2taat<<ssc-
5 winN'Vcr lof i lNtt vv» ca. 2'/, M i l l i onen Hi lbergnlden. Durch eine zilosze
^ Anzahl Preise delrächllich uermehrt. hat diesc solide Verlosuiiss uoch den liesoiideren
!» Vorzug, das; das gauze Viulagc^aftital nutcr Garanlie deö Staates iunerhalli we!iis>l'r
^ Muiialc au die Thcilnehiuer zuriickgrzahlt wird, und a/währt solck>c daher die sicherste
^ Aussicht auf Erfulg.
< Z i l der schüli cmi 10. loinmeudcil Munals bcliiuucudrn l . Ziehung losten
? (iian;e Original-Staatd!ose nnr fl 7,
z li<ill'e „ „ „ „ :t'/„

viert?! „ „ „ „ 1'/..
l Das iiuter;eichi,ele, mit dem Verlauf belrante Grosihandlnuii^hauS wird sseueiqtc
^ Aufträge sseqe» Emsmdiiiig des Vetragei« i» Banliwleu mwcr5ila.lich ausfilhren und
^ die VerlosuulM'läne ^,-,>!^ l'eifllgcn, auch die amtliche Gewinnliste nach jedesmaliger
< Ziehung den ̂ oö-Inhabern uuanfgefürdert lidermütelu. Oewinugelder werden nach
< allen Glädteu Oesterreichs versandt oder dlirch uuserc Verbiiidnngen ausgezahlt,
z Da nur der direcle Veznli alle Vortheile gcwährl, die Loose aber bei den massen-
^ hast eingehenden Bestellungen rasch vergriffen sein ditrslrn, so lieliebc mau sich baldigst
^ urrtraiirnövoll :n wenden an

JEJottonAvio«er Äc Co.
(l001—6) Vant- nnd Wcchselncschnft in «»»»»»»«,'».

(1001—2) Nr. 1455.

Erilmmlltg
an Agnes und Ursula T o m au und

deren Ncchtömichfolgcr.
Von dem k. k, Bezirksgerichte Nad-

u:annt!dorf wird den Agnes nnd Ursula
Toman und deren Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

Es habe M.n'ia Suätcrsic von Stein»
biichcl wider dieselben die KÜM ans A>i-
lcnuling der Ersitzung des Eßfcncrö Post-
Nr. 87, Neclf.-Nr. 1213 l"! Hcn'schafl
9tadmannsdorf und der Vcrjährnna der
darauf haftenden Post per :;98 fi. 1 5 ^ kr,
c. 5. c-., !>>u!) lulu«. 6. April 1869, Zahl
1455, hicramts eingebracht, wornbcr
znr milndlichcn Verhandlung die Tagsaz«
zung auf den

8. ) u u i 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dem Auhangc des 8 29
allg. G. O. angeordnet uud den Ge-
klagten wegen ihrcg unbekannten Anf^
cnlhaltcs Herr Gregor Klizaj von Nad^
manuödorf als <.'urc>>s)r ull nclnili auf ihre
Gefahr und Kostcn bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eudc
ucrsländigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widric,ens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nadmcmuödorf, am
7. April 1869.

(407-3) Nr. 672.

Cnlmcnmg
an Michael M a l a v a s i c .

Vom k. k. städt. - dcleg, Bezirksgericht
^aibach wird dem Michael Malauaöil
dllrch gegenwärtiges Edict bekannt gemacht-

Es habe wider ihn Franz Knöar dnlch
Dr. Pongratz cinc Klage um Verjährung^
Anerkennung der fiir dcn Gegner laiu
Schnldbricf vom !2. Juni 1795 hciftc»'
dcu Satzpost l'^>. 170 fl. angsstrci'gt,
und ist hicriibcr die Tagsatzung auf dcü

25. Mai l. I.,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichtS angcord'
net worden.

Das Gericht, dcm der O>t des M "
euthaltcs desselben unbekannt ist, hat a'''
seine Gefahr und Kostcn dcn Herrn Dr>
von Schrey zu sciucm Enrator aufgestclll,
mit wclchcm diesc Rechtssache nach ^
allclh. Entschließung vom 18. October 1 6 ^
entschieden wcrdcu wird.

Derselbe wird daher dcsscu dnrch d'^
ses öffcutlichc Edict zn dcm Ende crlN'
ncrl, daß er allenfalls zur rechten Z "
selbst zu erscheinen, oder dcm bestimmt"
Vnlrctcr seine Ncchlsbchclfc an Ha^
dm zu lasse", oder aber anch ftU'!
riucn andern Sachwalter hicrgclln)l
namhaft zn machen habe, widrigcnS er s>̂
sonst die aus scincr Vcrabsänmnua e"^
stchcndsn Folgen selbst bciznmcsscll >)"
bcn wild.

^'aibach, am 18. Jänner 1869.
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